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Markt-
übersicht
Hubarbeits-
bühnen
Im Lektura-Verlag Nürnberg ist
der neue Europa-Guide „Hubar-
beitsbühnen“ 2005/2006 erschie-
nen. Auf fast 300 Seiten werden
hier wieder im kompakten For-
mat alle wichtigen Daten der am
Markt befindlichen Modelle und
Ausführungen aufgelistet.
Zusätzlich gibt es ein Adressver-
zeichnis der Hersteller sowie
weitere Brancheninfos.

Die neuen Fernsteuersender und
Empfänger der ct24-Baureihe von
Cattron-Theimeg eignen sich für
vielfältige Einsatzmöglichkeiten,
sind nach Herstellerangaben
extrem robust und entsprechen
höchsten Sicherheitsstandards.

Der Einsatz eines Transponder-
Keys zur Codierung garantiert
dem Anwender ein Höchstmaß
an Flexibilität und Sicherheit. Zur
Baureihe gehören die Handsen-
der Excalibur in zwei Gehäuse-
größen mit 6, 8, 10 oder 12 Tastern
und die kompakten Empfänger,
die über 9, 12, 17 oder 32 Relais-
ausgaben verfügen. Für leichte
Brückenkrane oder auch für Bau-
krane eignet sich das Modell
Excalibur 8, dessen kleiner Hand-
sender sechs zweistufige Druckta-
ster für drei Antriebe (z.B. Kran,
Katze und Hubwerk, je 2-0-2) plus
einen Taster für die Hupe und
einen Not-Aus-Taster besitzt.

Kompaktklasse

Lehmann Zugangstechnik hat mit
der Emu St-K 1205 eine neue
Teleskopmastbühne mit einer
Arbeitshöhe von zwölf Metern
herausgebracht, die als techni-
sche Neuheit ein Neo-Hyponic
Getriebe eingebaut hat. Dieses
von Sumitomo hergestellte
Getriebe verfügt über eine ver-
besserte Kraftübertragung, zeich-
net sich aber vor allem durch den
verringerten Platzbedarf aus. Es
handelt sich um ein dreistufiges
Hypoidgetriebe mit 24 Volt und
1,7 Kw Stärke bei einer Überset-
zung von 50:1. Das Getriebe dient
gleichzeitig als Lagerung für die
Antriebsräder. In Betrieb arbeitet
es laut Hersteller geräuscharm
(unter 45 dB) und nahezu vibrati-
onsfrei. Das zahlt sich beim
Betrieb der Arbeitsbühne vor
allem im Innenbereich positiv
aus. Es ist wartungsfrei und ver-

fügt über eine Dauerfettschmie-
rung. Als prominentes Objekt
wird die Glaskuppel im Gebäude
des deutschen Bundestags mit
einer Bühne aus dieser Produkti-
on gewartet und gereinigt.  

Kleiner Motor mit großer
Wirkung

Für den anspruchsvollen Montage-
einsatz präsentiert die Pfaff-silber-
blau Hebezeugfabrik ihren Fla-
schenzug Proline P 90. Ausgestattet
mit einer Antriebswelle im Gehäu-
se und Kettenführungsrollen las-
sen sich mit dem optimierten Fla-
schenzug nach Herstellerangaben
auch schwerste Lasten laufruhig
und sicher senkrecht heben.

In sechs verschiedenen Aus-
führungen bewältigt der handbe-
triebene Zug Hublasten zwischen
500 und 10000 Kilogramm. Der
Kraftaufwand von Seiten des Nut-
zers bleibt dabei selbst bei Volllast
stets gering, nicht zuletzt dank der
integrierten Lastdruckbremse, die
die Last in jeder Lage zuverlässig
festhält. In der neuen Ausführung
wurde im Gehäuse die einfache
Mittelwelle ohne Lager durch eine
Antriebswelle mit Rillenkugellager
ausgetauscht: Dies sorgt für weite-
re Stabilität beim Anheben und
garantiert eine leichtgängige Hand-
habung ohne Verhaken der Kette.
Im Kettenein- und -ausgang des
Flaschenzugs ersetzten die Pro-
duktentwickler von Pfaff-silberblau
den Führungsbügel durch speziel-
le Kettenführungsrollen. Damit
gewinnt der Flaschenzug zusätz-
lich an Laufruhe. 

Die neue Generation der Perfekt-
Seile für Aufzüge und Trans-
porte von Teufelberger
bietet hohe Leistungs-
fähigkeit in puncto Dau-
erhaltbarkeit und Reißfestigkeit
bei hoher Beanspruchung. Die
Spitze innerhalb dieser Reihe

markiert
das neue TK 16

Evolution, das nach der so
genannten Superfill-Technologie
produziert wird. Das neue Pro-
dukt soll ab Oktober erhältlich
sein. 

VDI
Richtlinie:
Hebevor-
richtungen
für Batterien
Die Richtlinie VDI 3616 „Hebe-
vorrichtungen für Flurförder-
zeugbatterien“ wurde völlig
überarbeitet und im August
2005 neu herausgegeben. Sie
ersetzt den Entwurf vom Dezem-
ber 2000 und die Ausgabe vom
November 1978 und ist beim
Beuth Verlag, Berlin, erhältlich. 

Flaschenzug für 
hohe Lasten

Höchste Festigkeit


